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Ihr Vertrauen ist unser Antrieb: CDU-MUCH 
 

Beitrag RATHAUS INFO 

Rathaus KW13: Dank an Helferinnen/ Helfer, Neue 
ADAC Radservice Station in Much 

 
28.03.2025 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichslei-
ter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde. 

 

Dank an die Helferinnen und Helfer 

Am letzten Samstag, dem 22.03.2025, fand in unserer Ge-
meinde wieder eine erfolgreiche Müllsammelaktion statt. Zahl-
reiche engagierte Bürgerinnen und Bürger nahmen an der Ak-
tion teil, um gemeinsam unsere Umgebung von Abfällen zu 
befreien und die Natur zu schützen.  

Rund 24 Teilnehmergruppen mit ca. 100 Kindern machten 
Much wieder sauber und packten bei der Müllsammelaktion 
mit an. 
Bereits am Morgen trafen sich die vielen Teilnehmer ausge-
stattet mit Arbeitshandschuhen und Müllsäcken. Die Stim-
mung war von Anfang an motiviert und positiv und alle zeigten 
großes Interesse an der gemeinsamen Aufgabe. 

Es war beeindruckend zu sehen, wie viel sich in nur wenigen 
Stunden zusammengetragen hatte. Besonders erschreckend 
war die Menge an Plastikmüll, die sich in den Grünflächen und 
an den Straßenrändern angesammelt hatte. Doch dank des 
unermüdlichen Einsatzes der Teilnehmer konnte binnen weni-
ger Stunden eine beachtliche Menge an Abfällen gesammelt 
werden. 
Die Ergebnisse der Aktion sind ein deutliches Zeichen dafür, 
wie wichtig es ist, gemeinsam für den Umweltschutz aktiv zu 
werden. 
Ein besonderer Dank geht auch an das Team des Baube-
triebshofs die den  gesammelten Müll zuverlässig abholten. 
Besonders hervorzuheben ist das Engagement der Kinder, die 
mit viel Eifer bei der Sache waren. Als Anerkennung für ihren  

 
großartigen Einsatz wurden ihnen 
zum Abschluss der Aktion ein kleine 
Orden überreicht.  
Die Veranstaltung war ein voller Er-
folg, und viele Teilnehmer betonten, 
dass es eine sehr bereichernde Er-
fahrung war, als Gemeinschaft zu-
sammenzuarbeiten 
 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die geholfen haben! 
 

Schnelle Hilfe fürs Fahrrad: Neue ADAC Rad-
service-Station in Much 
Der ADAC Nordrhein hat in Much (Marienfelder Straße 2) ge-
meinsam mit der Gemeinde, dem Verkehrsverein und dem 
Golfclub Burg Overbach eine neue ADAC Radservice-Station 
eröffnet. Die 1,50 Meter hohe Reparatursäule gegenüber der 
Tankstelle ist mit hochwertigem Werkzeug ausgestattet. Klei-
nere Reparaturen am Fahrrad, aber auch an Laufrädern, Kin-
derwagen, Skateboards oder Rollstühlen können damit direkt 
behoben werden. Die Radservice-Station ist unabhängig von 
einer ADAC Mitgliedschaft rund um die Uhr für alle nutzbar. 
Seit Mai 2024 hat der ADAC Nordrhein in seinem Regional-
club-Gebiet (Regierungsbezirke Köln und Düsseldorf) 24 Rad-
service-Stationen an viel genutzten Radwegen oder besonde-
ren Freizeitorten aufgestellt. 2025 sollen weitere 25 Standorte 
hinzukommen.  
 „Je öfter man das Zweirad nutzt, desto höher ist das Risiko 
einer Panne. Wir wollen mit den Stationen eine für alle frei zu-
gängliche Service-Infrastruktur etablieren, die Radfahrende 
mit dem notwendigen Werkzeug unterstützt, wenn das Bike 
mal erste Hilfe braucht“, sagt Walter Hornung, Vorstand Sport 
beim ADAC Nordrhein. Mit der Fußluftpumpe lässt sich zum 
Beispiel der passende Reifendruck wieder herstellen, mit dem 
Maulschlüsselset ein lockeres Rad festziehen. Sollte die Re-
paratur vor Ort nicht gelingen, steht Mitgliedern die ADAC 
Fahrrad-Pannenhilfe zur Verfügung, die seit Juni 2022 Be-
standteil aller ADAC Mitgliedschaften ist. 

v.l. Hartmut Erwin (Verkehrsverein, Much), Karsten Schäfer (Beige-
ordneter, Gemeinde Much) und Walter Hornung (Vorstand Sport, 
ADAC Nordrhein), Foto: ADAC Nordrhein 

„Ich freue mich sehr, eine so gut ausgestattete Radreparatur-
Station des ADAC im Zentrum der Gemeinde Much zu haben. 
Der zentrale Platz, unmittelbar am Knotenpunkt-System der 
Radregion Rheinland, bietet einen hervorragenden Service für 
alle Radfahrer und wertet die vielen möglichen Radtouren in 
und um Much herum sehr auf“, erklärt Karsten Schäfer, Beige-
ordneter der Gemeinde Much. 
 
„Gemeinsam Much gestalten“ 

Norbert Büscher 
Bürgermeister 

 


